
 Spielbericht 

 

Sonntag, 07.09.2014 gegen TSV Friedberg 

   

Ein verdienter Sieg für den SSV Wildpoldsried gegen den Tabellenletzten aus 

Friedberg  

Ein völlig verdienter Sieg für den SSV Wildpoldsried gegen den Tabellenletzten 

aus Friedberg, der noch höher hätte ausfallen müssen. Bereits nach 1 Minute 

wurde Peter Wiedemann nach einem energischen Antritt im Strafraum gefoult 

und Matthias Saur verwandelte den Strafstoß sicher zum 1:0. In der 11.Minute 

konnte Bujar Bytyqi einen Schuss von Simon Kuisle auf der Torlinie retten und 

bewahrte den Landesliga Absteiger vor einem höheren Rückstand.  

Die einzige echte Torchance der Gäste durch Bujar Bytyqi konnte Stefan 

Hartmann gerade noch blocken (20.), ansonsten waren die Friedberger nur 

ansatzweise gefährlich wenn Marcel Pietruska am Ball war. Peter Wiedemann 

scheiterte in der 26. Spielminute 2x am starken Torhüter Gutmann und Uli Dirr 

hätte die Führung noch vor der Pause ausbauen müssen, als er alleine auf das 

Gehäuse von Gutmann zu lief, aber sein Heber über das Tor ging (42.). 

 

Nach Wiederbeginn drückten die Friedberger auf den Ausgleich, doch den 

Schuss von Marcel Pietruska parierte Torsteher Tobias Jäger (49.) stark. Der 

eingewechselte Sean Maguire musste eigentlich das 2:0 machen, doch er 

wurde vor dem Torabschluss abgedrängt (58.). Dann schwächten sich die Gäste 

durch Undiszipliniertheiten selbst, als Bujar Bytyqi nach einem Foul gegen ihn 

sich nicht beruhigen konnte und innerhalb von 1 Minute 2x gelb sah und daher 

den Platz verlassen musste (64.).  

Nach einem starken Solo von Simon Kuisle verwertete Peter Wiedemann den 

Abpraller zum vorentscheidenden 2:0 (74.). Erneut Peter Wiedemann hatte das 

3:0 auf dem Schlappen, doch er scheiterte aus 10 Metern am wiederum stark 

reagierendem Marcus Gutmann (80.). Der souverän leitende Schiedsrichter 

Peter Karmann schickte den bereits verwarnten Bora Kalkan nach einem Foul 

mit gelb-rot frühzeitig zum Duschen (85.). Nach einem Foul am quirligen Peter 

Wiedemann versenkte erneut Matthias Saur den Elfmeter cool zum 3:0 

Endstand (86). 

 


